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Abbildung: Neuromuskuläre Endplatte,
dargestellt mittels hochauflösender Elektronenmikroskopie.
Bereitgestellt von der Core Facility Elektronenmikroskopie.
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Abklärung myasthener Erkrankungen

• Klinisch-neurologische Untersuchung mit speziellen

Myasthenie-Scores

• Untersuchung auf krankheitsspezifische Antikörper

• Elektrophysiologische Diagnostik

• Abklärung der Ätiologie

• Ausschluss von Differentialdiagnosen

Behandlung der Myasthenia gravis

• Individualisierte Pharmakotherapie

• Indikationsstellung zur Thymektomie

• Betreuung im Falle einer notwendigen stationären

Behandlung durch unser Team

Spezifische Beratung

• Beratung hinsichtlich möglicher Begleiterkrankungen

• Allgemeine Lebensführung

• Fahrtüchtigkeit inkl. Gutachten

• Kontrazeption, Schwangerschaft, Geburt

• Berufliche Situation

Allgemeine Leistungen

• Studien zu Krankheitsmechanismen und innovativen

Therapeutika

• Zweitmeinung zu Diagnose und Therapie

Die Entfernung der Thymusdrüse (die sog. Thymek-

tomie) ist ein wesentlicher Bestandteil der Therapie

der Myasthenia gravis. Die Thymusdrüse ist ein lym-

phatisches Organ, das vor der Geburt und in den ers-

ten Lebensmonaten von Bedeutung für die Entwick-

lung des Immunsystems ist. Normalerweise bildet

sich der Thymus im Erwachsenenalter zurück. Dage-

gen spielt der Thymus bei der Entstehung und im

Verlauf der Myasthenia gravis eine besondere Rolle.

Bei bis zu 75% der Myastheniepatientinnen und

-patienten zeigt der Thymus charakteristische

Veränderungen, bei 15% handelt es sich um Thymo-

me, d.h. Thymustumore.

Diese Patientinnen und Patienten profitieren von

einer operativen Entfernung der Thymusdrüse,

Patientinnen und Patienten mit Thymomen müs-

sen operiert werden. Wir prüfen in jedem Einzel-

fall, ob eine Thymektomie notwendig und sinn-

voll ist.

Im Myastheniezentrum der Charité arbeiten Neuro-

loginnen und Neurologen und Thoraxchirurginnen

und -chirurgen eng zusammen.

die Myasthenia gravis, inklusive der kongenitalen

myasthenen Syndrome, und das „verwandte“ Lam-

bert-Eaton-Syndrom sind seltene neurologische

Krankheiten, die in den meisten Fällen gut behandel-

bar sind. Die Ursache der Erkrankung liegt in einer

Fehlregulation des Immunsystems (Autoimmuner-

krankung), die zu einer gestörten Signalübertragung

von Nerv zu Muskel und somit zu einer Abnahme der

muskulären Belastbarkeit führt. Oft beginnt die Er-

krankung mit Doppelbildern, breitet sich teilweise

auf den gesamten Körper aus und kann mit Schluck-

störungen und Atemnot verbunden sein, so dass

auch eine intensivmedizinische Behandlung notwen-

dig werden kann.

Liebe Patientinnen und Patienten,

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Die Charité hat eine lange Tradition in der Behand-

lung und Erforschung myasthener Syndrome. Wir

bieten die diagnostische Abklärung sowie deren op-

timale therapeutische Einstellung im Rahmen einer

langjährigen Betreuung der Patientinnen und Patien-

ten an. Die enge interdisziplinäre Zusammenarbeit in

einem Team von Neurologinnen und Neurologen mit

anderen Fachdisziplinen, wie Thoraxchirurginnen und

-chirurgen und Strahlentherapeutinnen und -thera-

peuten ermöglicht ein umfassendes individuell aus-

gerichtetes Behandlungskonzept. Unsere Leistungen

und Beratungsangebote entnehmen Sie bitte der ne-

benstehenden Aufstellung. Wir bitten die überweisen-

den Ärztinnen und Ärzte, den Patientinnen und

Patienten alle relevanten medizinischen Unterlagen

mitzugeben.

Ihr Team der Myasthenie-Ambulanz

Prof. Dr. Jens-Carsten Rückert, Leiter

des Bereiches Thoraxchirurgie, hat die

minimalinvasive Thymektomie mit ent-

wickelt und gehört zu den weltweit er-

fahrensten Operateuren auf diesem Gebiet. Diese

schonende Operationstechnik erlaubt die bestmögli-

che Kombination von kompletter Entfernung des

Thymus und patientenbezogenen Vorteilen, wie ge-

ringe postoperative Schmerzen, schnelle Mobilisie-

rung und kosmetische Aspekte.

LeistungenEinführung


